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Die Schule ist einer der zentralen Orte der Medienkompetenzförderung im institutionalisierten Bildungskontext
mit zwei Schwerpunkten: zum einen die Förderung von Kompetenzen, um Medien als Werkzeuge in Lernprozessen
einzusetzen, zum anderen die Förderung einer verantwortungsvollen und kritischen Mediennutzung. Der
Übergang von der Primar- in die Sekundarstufe gehört zu den großen Herausforderungen schulischer
Bildungsprozesse. Dabei stellt sich unter anderem die Frage, ob die Medienkompetenz von Kindern in der
Grundschule ausreichend gefördert wird, um den Anforderungen der Sekundarstufe gerecht zu werden. Der
Artikel vergleicht anhand zweier empirischer Studien die Medienpraxis in den beiden Schulformen sowie die dem
Handeln der Lehrkräfte zu Grunde liegenden Einstellungen. Es werden Mittelwertsunterschiede sowie
Clusteranalysen berechnet, um Unterschiede und Gemeinsamkeiten darzulegen.

School constitutes one of the key institutions that promote media literacy in the context of education. The focus is
on two main points: Promoting competence in using media as a tool for learning on the one hand, and promoting
a responsible and critical usage of media on the other. The transition from primary to secondary school is one of
the big challenges of education processes. This raises the question if media literacy is promoted sufficiently among
primary school children in order to meet the requirements of secondary school. On the basis of two empirical
studies, the article compares how the two different school types approach and make use of media and what
mindsets lie beneath the teachers’ actions. Therefore, group differences and cluster analysis are calculated to
explain differences and similarities.
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